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Entwurf eines Schreibens der .F'inland Bank 
an die l! 'irma Otto \Volff ,Köln. 

Unter bezugnab.me auf die neutige Unterrecamg mit 
lhrem baron von Swieykowski und Dr. Scnroeder best ätige 
ich .I!'olgendes mi t lhnen abgesprocnen zu baben: 

1.) lm letzten Absatz des Schreibens unserer bank an 
herrn Baron von Swieykowski vom 23. September 1938, in dem 
die 5rund.legenden Punkte de.r mit lhnen 6 etroffenen Vereinba
rung i.iber die v'erwertung der in un;.:;erem besitz befindlicben 
Aufwertungsobligationen festgelegt wurden, ist als ~eitraum, 
innerhalb dessen die Hestellungen seitens der finniscnen Käufer 
unter der vorstehend beschriebenen Vereinbarung erteilt werden 
so~len, einstweilen b~~ 31. Lezember 1938 8.llbegeben worden. 
Ler an dieser Jtelle wiedergegebene Zeitraum wird bis zum 
30. , pril 1939 verlängert • 

.S,.) Um der J!•irma Otto Wolff die lJiöglichke J_t zu bieten, 
ihre Rechte aus dem Abkommen vom 23. September 1938 innBrhalb 
1.Jeutschla.nds in geeigneter ;;eise 5el tena zu macnen, erklärt sich 
die Finnland .bank berei t, a.ie J!'irma Otto 1folff bei allen Ge-

cchäften, die aus irgendwelcnen besonderen Gri.inden entgegen der 
im 3chreioen vom 23. September 1938 cnthaltenen Abrede nicht 
bei dem 1ndustriekonzern Otto holff, Köln, oder - soweit der 
Lonzern nicht in F..1:a.ge .kommt - ct.urcn die .B' irma Otto 11olff bei 
anderen :b'irmen bestell t we.1·den könn .. en, jeweils spätestens 
mit der k eldl.1.Il6 eines derartigen Ge.-whi::tftes an das Reichswirt
schaftsministerium zwecks behördlicher Genehmigung zu unterrichten 
iiber alle Einzelb.eiten des bGtre1fenden Objektes sow.Le å.nsbcson.der 
i.iber die deutschen ~1 irmen, bei denen die finn ischen Interesssenten 
einzukaufen gedenken. 

Helsinki, den 11. Januar 1938 
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0nter Bezu.gnahme auf die 0zwiscnen der }'innland bank., 

Belsin.li:i, und a.er li'irma Otto Uolff, J{öln, im Zusamrnenn.ang mit 

der verdertung der in finniscnem besitz befindlichen Aufwer

tungsobligationen unter ausdrticklicher ZustimmUD.b des Reichs

wirtschaftsministeriums e:.,etroffenen vertraglichen Abmachung, 

die in den beiden grundlegenden Scnreiben der Finnland .iJru.Jc an 

d.ie Firma Jtto :wlff vom 2.3. Je:ptember 19.38 und. 31. Oktober 19.38 

niedergele6t worden ist, wurde heute zwischen den beiden Parteien 

zwec.Ks .l!irläuterung der t.,etroffenen Vereinbarung noch Folgendes 

fetitgelee:,t: 

Es besteht zwiscuen der Finnland bank und der Firma 

Otto Violff Einverständnis dariiber, dass ki.infti6 hin zur Abwick

lung von Geschäften i m Rahmen und nacn 1u.asogabe des obigen Ab

Koinrnens neben der Uenenmigung des ReichswirtschaftsminL~teriums 

auch die Zustimmu.nf:, der Firma Otto ~iolff erforderlich ist. l:lier

du.rch wird die G-evvähr t:Seschaffen, dass die Firma Otto Wolff sich 

a~f jeden Fall auch in diejenigen Geschäfte einschalten kann, uie 

aus besonderen Griinden entgegen der im Schreiben vom 2.3. Se:pt. 

1938 wieder/;egebenen Abrede nic.ht bei dem lndustriekonzern Otto 



' 
OTTO WOLFF• KÖLN 

FILIALE BERLIN 

ABTEILUNG AUSLAND 

BLATT __ ZUM SCHREIBEN AN _ 

DEN ________ _ 

Wolff, ..tCöln, oder, öOweit der Aonzern nicht in Frage kommt, 

durch die Firma Otto Wolff bei a.nderen ]'irmen bestell t we.1 1..1 en 

können. 

Um der J!'irma Otto nolff Gele0 eru1eit zu geben, sich auf 

deutscher Sei te .1:echtzei tig in die betreffenden, oben bezeichne

ten Geschäfte einzuschälten, verpflichtet sicn die Finnla.nd

bank, gleichzeitig mit der ~eldUD.ö~ eines derartiben Geschäftes 

a.n das Reichswirtscnaft::;ministerium. auch die J!'irma Otto ';iolff 

tiber alle wi::;.3ensderten Einzelheiten des Objektes sow·ie dlber die 

Firmen, bei denen die finnisci~en Käufer einzukaufen gedenken, 

zu unterrichten. Die Finnland ~ank ist weiter gewillti daftir Sorge 

zu tragen, dass von nun a~ Verha.ndl en der finnischen Käufer 

mit Deut::;chen Verkäufern nur noch ge i:ihrt werden, nachdem die 

Zustimmung sowohl des R ichswirtsc ftsministeriums wie der 

Firma Otto ✓1olff vorli gt, daa,3 d· s betr~ffende Geschäft unter 

uas oben bezeicnnete lobale Abko men fallen kann. 

Helsinki, den 
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